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Jfe 125. VII. Jahrgang 1889 VIT anuee. & 125

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Bern, 18. Juli — Berne, le 18 Juillet — Berna, Ii 18 Luglio
4 Uhr Nachmittags 4 henres apräs-midi 4 pomeridiane

Jährlicher AbonnemezitspreiB Fr. 6. (hölbj. Fr. 8). — Abonnement« nehmen alle i'o«timter sowie die Expedition des Schweiz. Handehamtzblattei in Bern entgegen,

Abonnement annuel Fr. 0. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne Mprta des bure&ix de poste et & l'expädition de la FeuüU officitUe suute du commerce a Berne,

Prezzo delle asaooi&zionl Fr. 6. (Fr. 8 per semestre). — Assomaziom prwuo gli nftizi postali ed alia spedizione del Foglio uffidale tmnzcro d< awmr-r.o a Bem.^

Allfällige Reklamationen, zu denen die Expedition des Blattes Veranlassung geben könnte, sind bei der Redaktion anzubringen. — Les reclamations anxquelles pourrait donner lieu l'expd-
dition de la feuille doivent dtre adressdes ä la redaction. — I reclami cui potrebbe dar luogo la spedizione del foglio, devono essere indirizzati alia redazione.

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlicher Theil. Partie ofBrielle: Handelsregister. Registre du commerce. — Fabrik- und

Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. — Bundesrathsverhandlungen.
Deliberations du conseil federal.

Nichtamtlicher Theil. Partie non ofBcielle: Expositions: Paris,
nonces non officielles.

Privat-Anzeigen. An-

Ämtlicher Theil. - Partie officielle.

Parte officiate.

Handelsregister. — Begisire du commerce. — Begistro di commercio.

1. Hauptregister — 1. Registre principal — 1. Registro prineipaie

Kanton 2üricli — Canton fie Znricii — Pantone öi Znrip

1889. 12. Juli. In Firma Schapringer & Weil in Zürich (S. H.
A. B. 1883, pag 221) ist die Prokura des Ludwig Steiner in Folge dessen
Austrittes erloschen. Dagegen hat die Firma Prokura ertheilt an Adolf
Löwy von Siklor (Ungarn), in Zürich. Das Geschäftslokal befindet sich
nunmehr Löwenstraße 62.

12. Juli. Die Firma Jakob Breitenmoser in Bauma (S. II. A. B.
1883, pag. 677) ist in Folge Hinschiedes des Inhabers erloschen. Inhaber
der Firma Jean Breitenmoser in Bauma ist Jean Breitenmoser von und
in Bauma. Bäckerei, Mehl- und Spezereihandlung.

12. Juli. Inhaberin der Firma K. Meyer-Rüttimann in Hottingen ist
Katharina Meyer geb. Rüttimann von Uetikon a. S., in Hottingen, mit
Zustimmung ihres Ehemannes Alfred Meyer, welchem die Prokura ertheilt
ist. Konditorei. Hottingerstraße 2.

13. Juli. Adolf Grieder von Basel und Emil Straehl von Zofingen,
beide in Zürich, haben unter der Firma Adolf Grieder & C" in Zürich
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1889 ihren
Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Adolf Grieder und
Kommanditär Emil Straehl mit dem Betrage von fünfzigtausend Franken.
Seidenstoffhandel. Fraumünsterstraße 8.

13. Juli. Inhaber der Firma J. W. Stedtfeld in Zürich ist Johann
"Wilhelm Stedtfeld von Frankfurt a. M., in Zürich. Lager elektrotechnischer
Artikel, Werkstätte und Velocipedlager. Mühlengasse 15.

13. Juli. Die Firma Hell. Meier in Bulach (S. II. A. B. 1883,
pag. 615) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes und Hinschiedes des
Inhabers erloschen. Inhaber der Firma Rob. Iseli in Bülach ist Robert Iseli
von Hasle (Kt. Bern), in Bülach. Gerberei und Lederhandlung. Hintergasse

z. « Gerbe j>.

13. Juli. Die Firma Ii. Job-Gaugler in Zürich (S. II. A. B. 1886,
pag. 175) ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen.

13. Juli. Die Firma A. It. Täuber in Döttingen (S. II. A. B. 1887,
pag. 973) wird hiemit in Folge schon vor Jahresfrist erfolgten Wegzuges
des Inhabers — unbekannt wohin — von Amtes wegen gelöscht.

Kanton Bern — Canton fie Berne — Cantone Ii Berna

Bureau Bern.

1889. 15. Juli. Inhaber der Firma S. Knechtli in Bern ist Herr
Samuel Knechtli von Muhen (Kt. Aargau), wohnhaft in Bern. Wein- und
Spirituosen-Geschäft en gros. Bureau: Kramgasse 19; Keller: Kramgasse 4.

15. Juli. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Lortscher & C'°
in Bern (S. H. A. B. 1883, pag. 254, und 1887, pag. 544) ist Herr Georg
Friedrich Roskopf durch Tod ausgeschieden. An dessen Stelle tritt die
Prokuristin dieser Firma, Frau Fanny Roskopf-Deböly in Bern, in die Gesellschaft

ein, welche mit dem andern Inhaber, Herrn Samuel Karl Lörtscher,
unter Uebernahme der Aktiven und Passiven das Geschüft unter der
bisherigen Firma fortführt. Dadurch erlischt die s. Z. an Frau Boskopf er-
thcilte Prokura.

Bureau Fraubrunnen.
13. Juli. Inhaberin der Firma Liing-Wälchli in Utzenstorf ist Frau

Marie Luise Läng geb. Wälchli, Ehegattin des Herrn Fried. Läng alliö
"Wälchli in Utzenstorf. Natur des Geschäfts: Agentur und Kommission.
Geschäftslokal in Utzenstorf. Die Firma ertheilt Prokura an Herrn
Johann Fried. Läng alliö Wälchli in Utzenstorf.

Bureau Schloßwyl (Bezirk Konolfingen).
15. Juli. Unter der Firma Fr: Moser, Müller in Herbligen bei Dieß-

bach betreibt Herr Friedrich Moser-Bürki von Rüderswyl, wohnhaft in
Herbligen, daselbst die Handels- und Kundenmüllerei.

15. Juli. Inhaber der Firma Jb Kollier, Säge und Baugesehiift in
Münsingen ist Jakob Kohler von Landiswyl, wohnhaft in Münsingen. Ort
des Geschäftsbetriebes : Rubigen. Natur des Geschäfts: Säge und
Baugeschäft und damit verbundener Holzhandel.

Kanton Uri - Canton fi'Uri — Cantone fi'üri

1889. 15. Juli. Inhaber der Firma W\ Zahn, Buffet Göschenen,
in Göschenen ist Wilhelm Zahn von Höningen (Kt. Zürich), in Göschenen
wohnhaft. Natur des Geschäftes : Betrieb des Bahnhof-Restaurant in
Göschenen.

Kanton Scliiyz — Canton ie Schwyz — Cantone fii Syitto

1889. 11. Juli. Die Firma Trans Ulrich in Küßnacht (S. II.
A. B. 1883, pag. 100) ist in Folge Verzichtes erloschen. Inhaber der Firma
Franz Ulrich, Sohn, in Küßnacht ist seit 1. Juli 1889 Franz Ulrich von
und in Küßnacht. Natur des Geschäftes : Kirsch- und Magenbitterdestillation

Kanton Freitinrg - Canton de Frilionrg — Cantone fii FriOorp

Bureau de Fribourg.
1889. 15 juillet. La raison JPlacide Gremaud, ä Fribourg (F. o. s.

du c. de 1883, page 511), est eteinte ensuite de renonciation du iitulaire.
15 juillet. La raison C. Castinel, a Fribourg (F. o. s. du c. de 1883,

page 463), est eteinte ensuite de renonciation du tiiulaire. La maison est
reprise, dös le 10 mai 1889, par dame veuve Alida Raemy nee Castinel,
de Fribourg, y domiciliöe, laquelle continue le möme genre d'affaires, ainsi
que la confection d'articles de modes, sous la raison V A. Raemy.
Bureaux et magasins : Rue de Lausanne, 79. La maison \y° A. Raemy donne
procuration ä Joseph Castinel, ä Fribourg.

Kanton Solotbnm — Canton fie Solenre — Cantone fii Soletta

Bureau Stadt Sololhurn.

1889. 15. Juli. Unter der Firma Vereinshaus zu W'irthen Solo-
thurn gründet sich auf unbestimmte Zeit, mit Sitz und Gerichtsstand in
Solothurn, eine Aktiengesellschaft, welche zum Zwecke hat, das Gasthaus

zu Wirthen, Hypothekenbuch Solothurn Nr. 722, sammt Mobiliar
käuflich zu erwerben und das in diesem Gebäude bisher betriebene Wirth-
schaftsgewerbe weiter zu führen. Die Gesellschaftsstatuten sind unterm
6. Juli 1889 festgesetzt worden. Das Grundkapital besteht aus vierzig-
tausend Franken, eingetheilt in 80 Aktien ä Fr. 500. —, welche auf
den Namen lauten. Höchstens ein Viertel des Grundkapitals kann durch
Rückkauf einzelner Aktien amortisirt werden. Alle von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch rekom-
mandirte Briefe, und diejenigen nach außen durch den Solothurner
Anzeiger. Die Vertretung der Gesellschaft nach außen wird durch ein von
der Generalversammlung erwähltes dreigliedriges Komite ausgeübt und es
führen jeweilen zwei Mitglieder kollektiv die verbindliche Unterschrift.
Mitglieder des Komites sind die Herren Gaston von Sury-Büssi, Hauptmann,
von Solothurn, Dr. Othmar Kully, Fürsprech und Notar, von Solothurn,
und Johann Kaufmann, Buchhalter, von Günsberg, in Solothurn. Geschäftslokal

: Haupfgasse Nr. 95.

Kanton Schaffhansen - Canton le ScMtionse — Cantone Ii Sciaffnsa

1889. 13. Juli. Johan Jacob Veith- Müller, Inhaber der Firma
Veitli-Müller in Schaffhausen (in das Handelsregister eingetragen am
11. Februar 1884 und publizirt im S. H. A. B. vom 14. Februar 1884,
pag. 90) ist gestorben. Dessen Ehefrau Marie Veitn-Müller von und in
Schaffhausen führt das Geschäft mit Uebernahme der Aktiven und Passiven
unter der gleichen Firma fort. Natur des Geschäftes: Fabrikation von
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Hüten und Filzwaaren und Handel in einschlägigen Artikeln. Geschäftslokal

: Haus « zum Zobel ».

Kanton Waadt - Canton do Vand - Cantone di Vand

Bureau d'Echallens.

1889. 11 juillet. Par acte regu par le notaire C. Rey, ä Echallens, le
31 mai 1889, la societi en nom colleetif qui existait ä Poliez-le-Grand, sous le

norn de Societi de la machine ä battre de Poliez-le-Grand Menctrey & Cie, a 6t6
transformde en association conformdment au titre 27 du code fdddral
des obligations. La raison sociale est Societe de la machine a battre de

Poliez-le-(Jrand; son siöge est ä Poliez-le-Grand. Sa durde est illimitde.
Son but est l'exploitation en commun de la machine ä battre le grain que
l'association possöde £i Poliez-le-Grand. Font partie de l'association: les
membres actuels qui ont signd les reglements, ceux qui heritent d'un socid-
taire döcddd, et toute personne qui, aprös en avoir fait la deinande, aura
ete admise par l'assemblde g6ndrale ä la rnajorite des !/3 des membres.
Si un societaire ddeöde en laissant plusieui's descendants, sa part reste
indivise entr'eux aussi longtemps que dure l'indivision, mais lors du par-
tage, un seul aura droit ä cette part, les autres descendants pourront se
faire recevoir membres au meine titre que les dtrangers. Aucun associd
ne pourra vendre ou cdder sa part ä un tiers sans le consentement des
-,'s des membres de l'assemblee. Dans ce cas, l'acheteur devra paver une
linanee d'entide de fr. 3. —. Chaque socidtaire est libre de se retirer de
l'association; loutefois il ne retirera comme part que la moitid de Celle

revenant ä chaque associd. L'actif social se compose des biens meubles
et immeubles de l'association, et les associds sont coproprietaires par
egales portions de cet actif, comme ils sont aussi codebiteurs par dgales
portions des dettes et depenses ä faire pour la marche de l'dtablissement.
Toutefois, ils sont exondrds de toute responsabilitd personnelle quant aux
dettes de l'association, lesquelles sont garanties par l'avoir social. Les or-
ganes de l'association sont: a. l'assemblee generale composde de tous les
membres domicilies dans la commune; b. un comitd de trois membres,
savoir: un president, un secretaire et un caissier. Les attributions de
l'assemblde gdndrale sont: d'autoriser les achats et ventes d'immeubles, les

emprunts, les reparations importantes; de fixer le salaire des membres du
comite et des autres employes, la contribution ä payer chaque annee pour
le battage, ainsi que la finance d'entree k payer par les nouveaux membres.
Elle statue sur les demandes de dissolution, sur les cas d'exclusion et en
general sur tous ceux qui ne sont pas de pure administration. Le comite
represente la societe dans les cas determines par la loi et administre ses
affaires conformenient aux Statuts. Les signatures collectives des trois
membres du comite sont necessaires pour engager l'association. Les benefices

annuels serviront au paiement des interets sur les dettes sociales, du
salaire du comite, dec employes et des autres frais de l'etablissement.
L'excedent, s'il y en a, servira ä former un fonds de reserve ou au rem-
boursement de la dette sociale. Les membres du comite sont: MM. Louis
Menetrey, depute, president; Fritz Panchaud, boursier, et Francois Vincent,
secretaire, tous domicilies ä Poliez-le-Grand.

11 juillet. Par acte regu par le notaire Ele Favre, ä Echallens, le
21 dücembre 1883, la societe en nom colleetif qui existait ä Villars-le-
Terroir, sous le nom de Societe de la machine ä battre de Yillars-le-Terroir
Pittet & Cie, a ete transformee en association conformement au titre 27
du code federal des obligations. La raison sociale est Societe de la
machine ü battre de Yillars-le-Terroir; son siöge est k Yillars-le-Terroir;
sa durde est illimitee. Son but est l'exploitation en commun de la machine
ä. battre le grain que l'association possöde ä Villars-le-Terroir. Font partie
de l'association: les membres actuels qui ont signe les röglements, ceux
qui heritent d'un societaire ddcddd, et toute personne qui, aprös en avoir
fait la demande, aura ete admise par l'assemblee generale ä la majorite
des 2/8 des membres. Pour etre membre de la societe, il faut etre majeur
et jouir de ses droits civils. II est fait exception en faveur des mineurs qui
hüritent de leurs descendants ou de tiers. Si un societaire decede en laissant
plusieurs descendants, sa part reste indivise entr'eux aussi longtemps que
dure l'indivision, mais lors du partage, un seul aura droit ä cette part,
les autres descendants males pourront se faire recevoir membres au meine
titre que les dtrangers, s'ils en font la demande dans l'annde dös le
partage. Aucun associd ne poutra vendre ou cdder sa part ä un tiers sans
le consentement des s/s des membres de l'assemblde. Chaque soci6taire est
libre de se retirer de l'association, toutefois il ne retirera comme part que
la moitiö de Celle revenant ä chaque associd. L'actif social se compose des
biens meubles et immeubles de l'association, et les associds sont copro-
priötaires par dgales portions de cet actif, comme ils sont aussi codebiteurs
par egale» portions des dettes et döpenses k faire pour la marche de
l'dtablissement. Toutefois, ils sont exondrds de toute responsabilitd personnelle
quant aux dettes de l'association, lesquelles sont garanties par l'actif social.
Les organes de l'association sont: a. l'assemblde generale, b. un comitd
de 5 membres, savoir: un president, un secretaire, un caissier et deux
adjoints. Les attributions de l'assemblde gdndrale sont: d'autoriser les achats
et ventes d'immeubles, les emprunts, les reparations importantes, de fixer
le salaire des membres du comite et des autres employes, la contribution
ä payer chaque annee pour le battage, ainsi que la finance d'entree ä

payer pour les nouveaux membres. Elle statue sur les demandes de
dissolution, sur les cas d'exclusion et en general sur tous ceux qui ne sont
pas de pure administration. Le comite represente la societe dans les cas
deteimin6s par la loi et administre ses affaires conformdment aux Statuts.
Les signatures collectives du president et du secretaire sont seules ndees-
saires pour engager l'association. Les bdndfices annuels serviront au paiement

des intdrets sur les dettes sociales, du salaire du comite, des
employes et des autres frais de 1'dtablissement. L'excddent, s'il y en a, servira
ä former un fonds de rdserve ou au remboursement de la dette sociale.
II ne pourra se faire de partage des benefices entre les associds, tant que
les dettes de l'association ne seront pas rdduites k la somme de douze
mille francs. Les membres du comitd sont: MM. Constantin Pittet, president;

Adrien Mettraux, secretaire; Lucien Pittet, caissier; Honord Pittet et
Grdgoire Gardaz, membres, tous domicilies k Villars-le-Terroir.

Bureau de Vevey.

13 juillet. Le chef de la maison Henry Beny, k la Tour-de-Peilz, est
Rodolphe-Henry Ildny, de la Tour-de-Peilz, y domicilid. Genre de com¬

merce : Epicerie, mercerie, tabacs et cigares. Magasin : Grande-Rue, n" 31,
ä la Tour-de-Peilz.

Kanton MuWi — Canton fie flencbätel — Cantone fii Hencbötel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1889. 12 juillet. La maison « Huguenin & Schumacher », au Locle
(inscrite au registre du commerce de ce district en date du 26 juin 1889
et publide dans la F. o. s du c. du 2 juillet 1889, n° 117), a dtabli ä La
Chaux-de-Fonds une succursale sous la raison Huguenin & Schumacher,
succursale Chaux-de-Fonds. Genre de commerce : Fabrication d'assorti-
ments ä ancre pour l'horlogerie. Bureaux : Rue du Pare, n° 15. Les associds
reprdsentent eux-mdmes la succursale.

12 juillet. La raison T. Jiraun.se/uveiff C", ä La Chaux-de-
Fonds, publiee le 23 janvier 1883 dans le n" 7, II' partie, de la F. o. s.
du c., est iteinte. La maison I. Braunschweig, ä La Chaux-de-Fonds, dont
le chef est Isaac Braunschweig, de Besangon, domicilid ä La Chaux-de-
Fonds, reprend la suite des affaires de l'ancienne maison I. Braunschweig
& C'", dont il dtait le seul chef. Genre de commerce : Fabrique d'horlogerie.
Bureaux: Rue de la Seri e, n" 25.

12 juillet. La soeiiti en nom colleetif Cosandier pere tO Jil.s, ä

La Chaux-de-Fonds, publiee le 23 novembre 1887 dans le n° 107 de la
F. o. s. du c., est dissoute depuis le 30 juin 1889. La maison E. Cosandier,
ä La Chaux-de-Fonds, dont le chef est Emile Cosandier, de La Sagne,
domicilid ä La Chaux-de-Fonds, reprend la suite des affaires avec l'actif et
le passif de l'ancienne maison Cosandier pdre & fils. Genre de commerce :

Vins et spiritueux en gros. Bureaux: Rue Fritz Courvoisier, n° 10.

Kanton (M - Canton fie ConCye — Cantone 41 Gineird

1889. 13 juillet. Suivant procuration en date du 26 juin 1889, dd-
posee aux minutes de M* Albert-IIenri Gampert, notaire, ä Genöve, la
direction du Crddit Lyonnais, socidtd anonyme, avant son sidge ä

Lyon et une agence ä Genöve, sous la raison Credit Lyonnais, Agenee
de Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 636), a diu comme nouveau direc-
teur, autorisd ä signer au nom de la susdite agence, le sieur Joseph-Victor
Burlat, ancien sous-directeur de l'agence de Bruxelles, domicilid k Genöve.
Ce demier remplace en cette qualite le sieur Louis Montandon, appele ä
d'autres fonetions.

Eirig. Amt für geistiges Eigentiium.

Bureau föderal de la propriötö intellectuelle.

Schweizerische Fabrik- und Handeismarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:

Enregistrements effectuds par le bureau fdddral:

Le 9 juillet 1889, k huit heures avant-midi.
No 2712.

Louis Goering, fabricant,
Chaux-de-Fonds.

Rottes, oa«lraiiM et iiiouvempiits de montren.

Le 9 juillet 1889, ä cinq heures aprös-midi.
No 2713.

J8 Calame-Robert, fabricant,
Chaux-de-Fonds.

ARGENTINA*.

Rottet« et mouveuieiit* de montres.

Le 12 juillet 1889, k neuf heures avant-midi.

No 2714.

J' Calame-Roberl, fabricant,
Cliaux-de-Fonds.

SOL.

Hottest et mouvemeiitN de iiioutren.
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Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitzung vom 12. Juli 18S9.

Arbeiterschutz. Der Bandesrath hat am 12. Juli beschlossen, an die Ministerien
der auswärtigen Angelegenheiten derjenigen Staaten, denen das bundesrätbliche Zirkular
vom 15. März a. c., betreffend einer im Monat September nächsthin in Bern abzuhaltenden

Konferenz für Arbeiterschutz zugestellt wurde, folgendes Rundschreiben zu
erlassen :

„Auf das hierseitige Rundschreiben vom 15. März a. c. an sämmtliche europäische
Industriestaaten, betreffend einer im kommenden Monat September in Bern abzuhaltenden

Konferenz für internationale Regelung der Fabrikarbeit, haben bis jetzt in
nachstehender zeitlicher Reihenfolge ihre Theilnahme zugesagt: die hohen Regierungen der
Niederlande, Belgiens, Portugals, Oesterreich-Ungarns, Frankreichs, Luxemburgs,
Italiens und Großbritanniens. Die hohe russische Regierung hat aus Opportunitätsgründen
abgelehnt, und von den hohen Regierungen Dänemarks, des deutschen Reiches, Schwedens
und Norwegens, sowie Spaniens ist dem schweizerischen Bundesrat he bis heute noch
keine Erklärung zugekommen.

Am Schlüsse des frühem Rundschreibens hatte der schweizerische Bundesrath
bemerkt, daß er, sofern seine Anregung günstige Aufnahme finde, sich vorbehalte, den
hohen Regierungen ein Detailprogramm zu unterbreiten, welches als Basis der Berathung
zu dienen hätte.

Da indessen die Vorarbeiten für dieses Spezialprogramm noch nicht zum Abschluß
gelangt sind und da ferner einzelne der im Priuzipe zustimmenden hohen Regierungen
bei ihrer Annahineerklärung nicht zu unterschätzende Vorbehalte gemacht haben, so
ist der schweizerische Bundesrath zu der Ueberzeugung gekommen, es sei im Interesse
der Sache, zur Beseitigung noch bestehender Mißverständnisse und zur Erzielung eines
gedeihlichen Resultates der Verhandlungen absolut nothwendig, daß das hierseits in
Aussicht gestellte detaillirte Programm vor dem Zusammentritt der Konferenz von
sämmtlichen Theilnehmern der hohen Regierungen einem weitern Studium und einer
einläßlichen Prüfung unterworfen werde.

Hiezu ist aber die Zeit bis zum kommenden Monat September offenbar zu kurz,
weßhalb der schweizerische Bundesrath es sich gestattet, Eurer Exzellenz eine
Verschiebung des Zusammentrittes der Konferenz auf nächstes Frühjahr vorzuschlagen.

Dabei gibt sich der schweizerische Bundesrath der angenehmen Erwartung hin,
daß bis dahin, nach Kenntnißnahme des hierseits auszuarbeitenden Spezialprogrammes,
auch diejenigen hohen Regierungen sich zur Theilnahme an den bezüglichen
Besprechungen werden anschließen können, welche bis heute noch nicht zugesagt haben.

In der Voraussetzung, daß die dortige hohe Regierung mit diesem Vertagungsvorschlage

einverstanden ist, wird der schweizerische Bundesrath nicht ermangeln,
Eurer Exzellenz das mehrerwähnte Spezialprogramm in möglichst naher Zeit
zuzustellen."

Zöllwesen. In dem durch Bundesrathsbeschluß vom 20. April 188S modifizirten
Artikel 43 der Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz wird als zweitletztes Alinea die
Bestimmung eingeschaltet:

„Für die Durchfuhr von Vieh wird eine Reisefrist festgesetzt :

«. im Eisenbahntransport, per Eilgut auf zwei Tage und per gewöhnliches Gut auf
vier Tage;

b. für Triebvieh und solches, das auf Fuhrwerken geführt wiid, auf je einen Tag
für je 20 km.

Für die Durchfuhr von Vieh ist die im Geleitschein angegebene Austrittszollstätte
einzuhalten."

Im letzten Alinea des gleichen Artikels ist mithin nach dem Worte „Waaren"
einzuschalten: „sowie Vieh".

Eisenbahnen. Die in Artikel 5 der Konzession für schmalspurige Straßeneisenbahnen

von Genf nach St. Julien, mit Abzweigung nach Bossey, von Genf nach Fernex,
Gy (Douvaine) und C'hätelaine, von Bernex nach Chancy nnd eine Abzweigung der
Linie Genf-Bernex nach St. Georges, vom 29. April 1887 (E. A. S. IX, 267 ff.),
angesetzte und auch für die unterm 23. Dezember 1887 I.E. A. S. IX, 425) konzessiouirte
Abzweigung von Choulex nach Jussy, eventuell bis nach Moniaz geltende und schon
durch Bundesrathsbeschluß vom 15. Mai 1888 (E. A. S. X, 22) verlängerte Frist zur
Einreichung der vorschriftsmäßigen technischen und finanziellen Vorlagen, sowie der
Gesellschaftsstatuten wird neuerdings um ein Jahr, d. h. bis zum 29. April 1890,
verlängert.

Extrait des deliberations dn conseil federal.
Seance du 12 juillet 1889.

Fabriques. Le conseil föderal a decidö d'adresser la circulaire ci-aprös aux mi-
nistres des affaires dtrang&res des ötats qui ont re$u la circulaire du 15 mars dernier
relative ä une conference qui aurait lieu en septembre prochain au sujet de la
protection des ouvriers:

„En reponse ä notre circulaire du 15 mars dernier, adressöe ä tous les ötats
industries de l'Europe et concernant une conference ä tenir ä Berne, au mois de
septembre, pour rögler, par voie internationale, des questions se reförant au travail dans
les fabriques, les gouvernements des etats dont les noms suivent par ordre de date ont
promis leur participation: l'ays-Bas, Belgique, Portugal, Autriche-IIongrie, France,
Luxembourg, Italie et Grande-Bretagne. Le gouvernement russe a refuse par des motifs
d'opportunite, et ceux de l'empire allemand, du Danemark, d'Espagne et de Sufede-

Norvöge n'ont pas encore repondu.
„En terminant notre circulaire pröcitöe, nous faisions observer que, si nos ouver-

tures rencontraient un accueil favorable, nous nous röservions de communiquer ulte-

rieurement aux hauts gouvernements un programme dötaille, pour servir de base aux
discussions de la conference.

„En faisant les etudes prealables pour ce programme special, et en regard des
reserves assoz importantes que certains gouvernements, d'accord sur le principe, ont cru
devoir faire dans leur declaration d'adbösion, nous sommes arrives ä la conviction qu'il
est absolument nöcessaire, dans l'interet de la chose, pour öcarter les malentendus
encore existants et pour arriver ä un resultat satisfaisant des negociations, que le
programme detailie que nous avons promis soit suumis, avant la reunion de la conference,
ä une etude ulterieure et ii un examen minutieux de la part de tous les gouvernements
participants.

„Ur, pour cela, le temps qui reste encore jusqu'au mois de septembre prochain
nous parait evidemment trop court; aussi jugeons-nous utile de vous proposer d'ajourner
au printemps de l'annee prochaine la reunion de la conference.

„Nous osons esperer que d'ici lä, apres avoir pris connaissance de notre programme
special, les hauts gouvernements des etats qui n'ont pas encore donne leur adhösion
jusqu'ä ce jour pourront se decider ä prendre part aux deliberations dont il s'agit.

„Dans l'bypothese que vous serez d'accord sur notre proposition d'ajournement,
nous ne manquerons pas de vous communiquer, le plus töt que faire se pourra, le
programme special."

Flages. Le conseil federal a pris la decision suivante :

Dans l'article 43 du röglement d'execution pour la loi sur les peagos, modifie par
l'arrcte du conseil federal du 20 avril 1888, la disposition suivante est inturcalee comme
avant-dernier alinea:

„Les deiais de transport pour le betail sont fixes comme suit:
a. pour le transport au chemin de fer par gründe vitesse, ä deux jours; par

petite vitesse, ä quatre jours ;
b. pour le b6tail conduit ä pied ou transporto sur des voitures, ä un jour par 20 km.

Pour le transit du betail, on devra s'en tenir au bureau de sortie indiquö dans

l'acquit-ä-caution ".
Au dernier alinea du memo article, on intercale les mots „et le betail" aprfcs „les

marchandises".
Ghemins de fer. Le delai fixe ä l'article 5 de la concession du 29 avril 1887

(Ree. officiel des chomics de fer, IX, 277) pour des chemins de fer ä voie etroite sur
les routes de Geneve ä St-.Tulien, avec embranchements sur Bossey, Fernex, Gy (Douvaine)
et Chatelaine, de Bernex ä Chancy, et pour un embranchement de la ligne Genöve-
Bernex sur St-Georgos, valable aussi pour l'embranchement de Choulex ii Jussy et
öventuellemont ä Moniaz, concessionne par l'arrete federal du 23 decembre 1687 (ibid.,
IX, 440), pour la presentation des documents techniques et financiers prescrits et des

Statuts de la socicte, dölai dejä prolonge par arret6 du conseil föderal du 15 mai 1888

(ibid., X, 22), est prolonge de nouveau d'une annee, soit ju»qu'au 29 avril 1890.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.

Parte non ufficiale.

Ausstellungen. — Expositions.
Paris. Le Journal o/Jiciel frangais, du 14 courant, publie un döcret

du president de la Iiepublique nommant les bureaux d'un certain nombre
de jurys de groupes. La Suisse est representee dans ces bureaux :

1° par M. le Dr Gobat, conseiller aux etats, ä Berne, qui a 6t6 nommd
vice-president du jury du groupe II: Education ct enseignement; materiel
et procedes des arts liberaux (classes G ä 16);

2° par M. le lieutenant-colonel David Perret, ä Neuchatel, qui a 6td

nomme president du jury du groupe III: Mobilier et accessoires, y com-
pris Vhorlogerie (classes 17 ä 29).

Les jurys de classes ont eux-memes procedc anterieurernent ä la
nomination de leurs bureaux respectifs. La Suisse est representee comme
suit dans ces bureaux :

M. Adelrieh Benziger, h Einsiedeln, est vice-president du jury de la
classe 9 (moyens de reproduction, etc.);

M. le professeur Amsler-Laffon, a. SchatThouse, est secretaire du jury
de la classe 15 (instruments scientifiques);

M. le professeur Amrein, ä St-Gall, est vice-president du jury de la
classe 16 (topographie);

M. le conseiller national Dufour, it Gen6ve, est vice-president du jury
de la classe 26 (borlogerie);

M. le professeur Ii. Escher, ii Zurich, est secretaire-rapporteur du
jury de la classe 55 (machines ä tisser);

M. le conseiller administrate Turettini, ä Geneve, est secretaire du
jury de la classe 62 (machines eiectriques).

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Lc prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

Berner Tramway-Gesellschaft.
Generalversammlung

mttwech den 14. August A'aeluuittags 2 Ulir,
im untern Casinosaale.

Traktanclen:
1) Bericht über den Stand des Unternehmens.
2) Genehmigung einiger Abiinderungen der Statuten.
3) Neuwahl des Yerwaltungsrathes.
4) Unvorhergesehenes.

Zur Legitimation sind die Interimsscheine mitzubringen.
(B3411) Der Verwaltiiiig.srath.

SOGIETA DI GIACIMENTI AUßlFERI

e <li lavori pnl>t>lici dell'Alta Italia.
L'assemblea generale dei soci e convocata, in base all' ait. 10 dello

statuto, alla sede sociale in Lugano, Piazza della Riforma N° 95, per il
giorno 8 agoato prossimo, alle ore 8 ant. col seguente

Ordine del giorno:
1° Approvazione dei conti dell'esercizio.
2° Rapporto dell'amministratore delegato.

Lugano, 12 luglio 1889.
Per il comitato d'amministrazione,

L'amministratore delegato :

di Kobilaut.

Banque fonciere du Jura

Eitle.
Nous recevons des düpöts au taux d'intöret de 33/r % Par an;

1* contre carnets de döpöts;
2° contre obligations foneiöres sörie H, en coupures de 1000, 5000,

10,000 francs, etc., au grö du porteur, dönonciables par le avancier
pour le 1" mars 1893, par la Banque pour le 1" mars 1891.
Echeance des coupons 1" mars;

3° contre obligations foneiöres, serie K, en coupures de 1000 et de
5000 francs, denonciables par le creancier pour le 1" janvicr 1901,
par la Banque pour le 1" janvier 1895. Echeance des coupons
l*r janvier.

Nous vendons ces obligations foneiöres au pair, ii notre caisse,
Gerbergasse 44, de 9 heures ä midi et de 3 ä 5 heures du soir.

(H 2001 Q) I.a direction.

Fried. BelTi" Aarbourg
Fabrication

Bombonnes de 3 ä 70 litres contenance
Korbflaschen. Flaschen aller Art.

Bouteilles ä vin, biöre, liqueurs, etc.

Grebrüder Bossard, Zug.
Export: Kirschwasser, gedörrtes Obst. Export.
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Schweizerische Eidgenossenschaft.
3 '|s w|« Anleihe® von f§§9

Troaa. HFbrsLaaJsoaa. 25,000,000.
Zins zahlbar jeweilen am 30. Juni und 31. Dezember, erstmals am 31. Dezember 1889.

-i>w9aaoaow»r»

Auf Grund des Bundesbeschlusses vom 26. Juni 1889, einer durch die Bundesversammlung unterm 28. Juni 1889 ertheilten besondern Anleihens-
bewilligung, und des Bundesrathsbeschlusses vom 6. Juli 1889 hat der Chef des Eidgenössischen Finanz-Departements ein Anleihen von Fr. 25,000,000
mit den nachbezeichneten schweizerischen Bankfirmen unter folgenden Bestimmungen abgeschlossen :

Art. 1.
Das Anleihen beträgt Fr. 25,000,000 und wird ausgegeben in

Obligationen von Fr. 1000, Fr. 5000 und Fr. 10,000 auf den Inhaber.
Die Obligationen von Fr. 5000 und Fr. 10,000 können jedoch in

Bern kostenfrei auf den Namen ein- und umgeschrieben werden.
Art. 2.

Die Obligationen sind zu 3 '/a °/° Per Jflhr verzinslich und mit jeweilen
am 30. Juni und 31. Dezember verfallenden Zinscoupons versehen.

Der erste Coupon verfällt am 31. Dezember 1889.
Art. 3.

Die Obligationen sind rückzahlbar von 1893 an innert 25 Jahren bis
und mit 1917 gemäß dem den Obligationen beizudruckenden
Amortisationsplan.

Berti, den 6./9. Juli 1889.

Die Eidgenossenschaft behält sich jedoch das Recht vor, vom 31.
Dezember 1900 an größere Quoten, als im Amortisationsplan vorgesehen,
zur Rückzahlung auszuloosen oder auch das Anleihen ganz zurückzu-
bezahlen.

Art. 4.

Zins- und Kapitalzahlungen erfolgen ohne jeden Abzug an der
eidgenössischen Staatskasse, sowie bei sämmtlichen eidgenössischen Hauptzoll-
und Kreispostkassen, an den Kassen der nachbezeichneten schweizerischen
Bankinstitute und Firmen, bei der Deutschen Rank und der Internationalen
Rank in Rcrlin (Rerlin), der Deutschen Effekten- und Weehselbank
in Frankfurt a./M., und an den durch die Anleihens-Uebernehmer im Ein-
verständniß mit dem eidgenössischen Finanz-Departement zu bezeichnenden
anderen Stellen.

Eidjüf. :
Hammor.

Die unterzeichneten schweizerischen Institute und Firmen, welche das vorerwähnte Anleihen von Fr. 25,000,000 fest übernommen haben, bringen
dasselbe, in Verbindung mit der Deutschen Bank und der Internationalen Rank in Berlin (Berlin) und der Deutschen Effekten- und Wechselbank
in Frankfurt a./JI., im In- und Auslande

MM ja;&s&gg cEL<3^:eibl «0 uq 0 iL
zur öffentlichen Subskription — in der Schweiz bei den hienach genannten Zeichnungsstellen und zu folgenden Bedingungen:

zu leisten, wogegen ihnen die liberirten Interimsscheine ausgehändigt
werden.

4) Ueber Zeit und Ort des Umtausches der Interimsscheine gegen
definitive Titel wird eine besondere Bekanntmachung erfolgen.

5) Die Obligationen sind mit halbjährlichen Zinscoupons auf 30. Juni
und 31. Dezember, erstmals auf 31. Dezember 1889, versehen, lauten auf
den Inhaber, auf Fr. 1000, Fr. 5000 und Fr. 10,000; die zwei letzten
Kategorien können bei der eidgenössischen Staatskasse kostenfrei auf den
Namen ein- und umgeschrieben werden.

6) Im Falle von Ueberzeichnung findet Reduktion statt.

Eitlseiiössisclic Hank in Bern.
Daiique cantonale vaiuloise in Lausanne.
Solotlnirner Kantonalbank in Solotlinrn.
Caisse d'amort. (le la dette publique in Freiburg.
Bank in Winterthur.
Schweizerische Unionbank in St. Gallen.
Zürcher Bankverein in Zürich.
Isaac Dreyfus Sühne in Basel.
Ehinger & Cie. in Basel.
Zahn & Cie. in Basel.
Weck & Aeby in Freiburg.

1) Der Emissionskurs ist auf 101 */» % eidg. Währung, zuzüglich
372 °/o Ratenzinsen vom 30. Juni 1889 bis zum Tage der Zahlung
festgesetzt.

2) Die Einzahlungen sind zu leisten:
5172 °/o bei der Zutheilung am 29. Juli 1889,
25 °/o auf 1. Oktober 1889,
25 °/° auf !• Dezember 1889,

gegen jeweilige Quittung auf Interimsscheinen.
3) Die Subskribenten sind berechtigt, am 29. Juli Vollzahlung

zuzüglich 372 °/'o Ratenzinsen vom 30. Juni 1889 bis zum Tage der Zahlung

Berti, den 6./9. Juli 1889.

Zeichnungsstellen in der Schweiz:
Aarau: Aargauische Bank.

Aargauische Kreditanstalt.
Basel: Eidgenössische Bank.

Basler Check- und Wechselbank.
Schweizerische Volksbank.
Isaac Dreyfus Söhne.
Ehinger & Cie.

Frey & Laroche.
Rud. Kaufmann & Cie.
Ben. La Roche.
Merian & Brüderlin.
Oswald Gebrüder & Cie.
Rieber Sohn & Cie.
Zahn & Cie.

Bellinzona: Tessiner Kantonalbank.
Bern: Eidgenössische Bank.

Berner Handelsbank.
Deposito-Cassa der Stadt Bern.
Kantonalbank vonüernnebstFilialen.
Schweizerische Volksbank.
Spar- und Leihkasse,
von Ernst & Cie.
Gruner-Haller & Cie.
Marcuard & Cie.
Tschann-Zeerleder & Cie.
L. Wagner & Cie.

Biel: Paul Blösch & Cie.
Bulle: Credit Gruyörien.
Burgdorf: Spar- und Kredit-Kassa.
Chaux-de-Fonds:Eidgenössische Bank.

Neuenburger Kantonalbank.
Purv <k Cie.

Chur: Bank für Graubünden.
Graubündner Kantonalbank.

Delsberg: Banque du Jura.
Frauenfeld: Thurgauische Hypothekenbank.
Freiburg: Caisse d'amortisseinent de la dette

publique.
Freiburgische Kantonalbank.
Schweizerische Volksbank.
Flitz Vogel.
Weck & Aeby.

Genf: Eidgenössische Bank
Banque nouv. des chemins de fer suisses.
Bonna & Cie.
A. Cheneviöre & Cie.
Ed. Cremieux.
Darier & Cie.
E. D'Espine & Cie.
Galopin Gebrüder & Cie.
Hentsch & Cie.
Lombard Odier & Cie.
L. Lullin & Cie.
Paccard & Cie.
Ern. Pictet <k Cie.

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Lausanne: Eidgenössische Bank.

Waadtländische Kantonalbank.
Lugano: Bank der italienischen Schweiz.

Tessiner Kantonalbank.
Luzern: Bank in Luzern.

Eidgenössische Bank.
Seb. Crivelli & Cie.
A. von Moos & Cie.

Neuenburg:

Schaffhausen:

Solothurn:

St. Gallen:

Sitten:
Vivis :

Weinfelden:
Winterthur:
Zürich:

Neuenburger Kantonalbank.
Berthoud & Cie.
Pury & Cie.
Bank in Schaffhausen.
SchafThauser Kantonalbank.
Zündel & Cie.
Soiothurner Kantonalbank.
Henzi & Kully.
Gebrüder Vigier.
Eidgenössische Bank.
Schweizerische Unionbank.
St. Gallische Kantonalbank.
Schweizerische Volksbank.
Toggenburger Bank.
Brettauer & Cie.
Mandry & Dorn.
Caspar ZyIi.
Eidgenössische Bank.
Cuenod Churchill & Cie.
Genton & Cie.
Thurgauische Kantonaibank.
Bank in Winterthur.
Eidgenössische Bank.
Zürcher Bankverein.
Zürcher Kantonal bank.
Leu & Cie.
Schweizerische Volksbar.k.
Pestalozzi-Stockar.
Pestalozzi im Thalhof.
C. Schultheis Erben.
Tobler-Stadler.

(H 2670 Y)

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuille ofjicielle suisse du commerce) ä Berne


	

